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Zur Sitzung des Beirates der unteren Landschaftsbehörde am 21.03.2013 
  
 
TOP 6 
 
Vorhaben: Bau zweier Versickerungsanlagen für die Entwässerung der Straße 
Konradswüste 
 
Beschlussvorschlag:  
Dem vorliegenden Antrag auf Befreiung der WSW wird zugestimmt. 
 
Erläuterung: 
Die Regenkanalisation aus der Straße Konradswüste entwässert über 2 Einleitungen 
ungedrosselt in das LSG „Barmer Wald“. Dies hat zur Bildung von Erosionsrinnen im 
Wald und damit zur Schädigung des Baumbestandes und des Waldbodens geführt. 
Zudem musste ein unterhalb liegender Forstweg mit 5-reihigen Pflasterrinne gesi-
chert werden. Für die beiden Einleitungen liegen keine wasserrechtlichen Genehmi-
gungen vor. Diese werden mit der hier vorliegenden Planung bei der Unteren Was-
serbehörde beantragt. 
 
Die Flächenversickerung 42 einschl. der Baustelleneinrichtungsfläche wird teilweise 
auf dem vorhandenen Waldweg erstellt. Die Form der Anlage richtet sich dabei nach 
dem vorhandenen Baumbestand, so dass hier keine Fällungen nötig sein werden. 
Die Anlage hat eine Größe von 440 m², für die temporär genutzte BE-Fläche werden 
weitere 300 m² benötigt. Die zukünftige Andienung erfolgt von Nordosten über den 
bereits vorhandenen Forstweg. Aufgrund der geringen Einstautiefe von nur 30 cm 
wird die gesamte Anlage zur besseren Einbindung in den Wald mit einer 1,10 m ho-
hen Hecke aus Hainbuchen, umfriedet. 
 
Gleiches gilt auch für die Flächenversickerung 44, die sich ca. 60 m nordöstlich der 
Anlage 42 befindet. Die Anlage verläuft parallel des vorhandenen Forstweges in 
Richtung Nordost zum Wanderparkplatz und besteht neben dem Einlaufkolk aus 5 
weiteren Sickerflächen, die über Schwellen miteinander verbunden sind. Der Eingriff 
hat eine Größe von 1.000 m² zzgl. einer BE-Fläche im Bereich des Parkplatzes von 
350 m².  
 
Lageplan: 
Übersichtsplan M 1:5.000 
Lagepläne M 1:250 
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